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LEKTION 2

Inhalt

Kombinationen 11-20

Kombinationen
mit Lösungen

Kombination #11

Weiß am Zug

™ a). Weiß gewinnt!
™ b). Schwarz gewinnt!
™ c). Völliger Ausgleich!

Kombination #12

Weiß am Zug

™ a). 42.¦xg7
™ b). 42.¦xh6+
™ c). Ein anderer Zug!

Kombination #13

Schwarz am Zug

™ a). 25...¤fg4
™ b). 25...¦ah8
™ c). 25...¦xh2+
™ d). Ein anderer Zug!

Kombination #14

Weiß am Zug

™ a). 42.¥f7+ ist der richtige
Abzug!

™ b). 42.¥c4+ ist der richtige
Abzug!

™ c). 42.¥d5+ ist der richtige
Abzug!

™ d). Egal, wohin der Läufer
geht, Weiß gewinnt!
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Kombination #15

Schwarz am Zug

™ a). 36...¦d4
™ b). 36...¤d4
™ c). 36...h5
™ d). Ein anderer Zug!

Kombination #16

Weiß am Zug

™ a). 41.fxe4! gewinnt einen
Bauern!

™ b). 41.fxe4? verpasst den
Gewinn!

™ c). 41.fxe4?? ist ein
schwerer Fehler!

Kombination #17

Weiß am Zug

™ a). 23.¥xe6! ist ein starker
Zug!

™ b). 23.¥xe6? ist ein
schwacher Zug!

Kombination #18

Weiß am Zug

™ a). 29.¥xe6
™ b). 29.¤xe6+
™ c). 29.f5
™ d). 29.¦xe6

Kombination #19

Weiß am Zug

™ a). 82.d5
™ b). 82.c3
™ c). 82.¢xe4
™ d). 82.f6

Kombination #20

Weiß am Zug

™ a). 30.¤f5
™ b). 30.¥g5
™ c). 30.e5
™ d). Ein anderer Zug!
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Kombination #11

Weiß am Zug

Finegold, S. - Agrest, I.
Spice Cup Open (3),
St. Louis 2012

a). Weiß gewinnt!
b). Schwarz gewinnt!
c). Völliger Ausgleich!

Der  schwarze  Freibauer  ist  in
der Tat gefährlich, aber dafür
verfügt Weiß über eine takti-
sche Lösung. Es kam 56.£h8+!
+-, und Schwarz gab sogleich
auf. 56...¢xh8 57.¤xf7+ +-
1–0

Kombination #12

Weiß am Zug

Pert - Jose
40. Schacholympiade (1),
Istanbul 2012

a). 42.¦xg7
b). 42.¦xh6+
c). Ein anderer Zug!

Ein  Opfer  bietet  sich  an,  aber
nicht der Turm, sondern die
Dame geht voran. Es folgte
42.£xh6+, und Schwarz gab
sofort auf.

42.¦xh6+?? gxh6 43.£xh6+
£h7-+

42.¦xg7?? ¦xg7 43.£xh6+
£h7-+

42...gxh6 43.¦xg8+ ¢h7
44.¦3g7#

Kombination #13

Schwarz am Zug

Khader - Kamsky
40. Schacholympiade (1),
Istanbul 2012

a). 25...¤fg4
b). 25...¦ah8
c). 25...¦xh2+
d). Ein anderer Zug!

Mit 25...¦xh2+! -+ besiegelte
Schwarz umgehend das
Schicksal des Anziehenden.
Nach 26.¢xh2 ¤fg4+ hätte
Weiß lieber aufgeben sollen.
Nach 27.£xg4

27.¢h1 ¦h8+ -+

27...¤xg4+ 28.¢h3 ¤e3 tat er
dies dann auch. 0–1
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Kombination #14

Weiß am Zug

Wang Hao - Jere
40. Schacholympiade (1),
Istanbul 2012

a). 42.¥f7+ ist der richtige
Abzug!

b). 42.¥c4+ ist der richtige Ab-
zug!

c). 42.¥d5+ ist der richtige Ab-
zug!

d). Egal, wohin der Läufer geht,
Weiß gewinnt!

Nur 42.¥f7+! +- gewinnt, denn
nun deckt der schwarze Turm
den ¥g7 nicht mehr. Der
Nachziehende wartete den
Textzug allerdings gar nicht
erst ab, sondern gab lieber
gleich auf. 42...¢h7 43.£g8+
¢h6 44.£xg7+ ¢g5 45.£xg6+
¢f4 46.¥e5+ +- 1–0

Kombination #15

Schwarz am Zug

Wiedenkeller - Radjabov
40. Schacholympiade (1),
Istanbul 2012

a). 36...¦d4
b). 36...¤d4
c). 36...h5
d). Ein anderer Zug!

Nach dem Partiezug
36...£c1!-+ stand Weiß nach
einer guten Partie dennoch vor
einem Scherbenhaufen, denn
nun droht sowohl ¤f4+ als
auch ¤d4.

Sofort 36...¤d4? wäre einfach
mit 37.£e3= beantwortet wor-
den.

36...¦d4!? und 36...h5!? sind
beides interessante Angriffs-
züge, gewinnen aber nicht um-
gehend.

In der Partie folgte noch
37.£b2

37.¢g3 ¤d4-+

37.¢f2 ¦d4-+

37...£xc4, und Weiß gab auf.
0–1

Kombination #16

Weiß am Zug

Tiviakov - Nakamura
16. Univé Kroongroep (2),
Hoogeveen 2012

a). 41.fxe4! gewinnt einen
Bauern!

b). 41.fxe4? verpasst den
Gewinn!

c). 41.fxe4?? ist ein schwerer
Fehler!

In der Partie folgte 41.£e3,
und das war gut so!

41.fxe4?? hätte nämlich
41...¦xf2 zur Folge gehabt,
wonach sich 42.¢xf2 wegen
des Verlustes der Dame nach
42...fxe4+ -+ verbietet.
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Analysediagramm

Die Partie endete nach
41...¥h6 42.£c3 ¥d2 43.£e5
exf3 44.gxf3 ¥h6 45.¦d1 ¦c2
46.£d5 £g6+ 47.¢f1 ¦c7
unentschieden. ½–½

Kombination #17

Weiß am Zug

Grischuk - Gelfand
1. FIDE Grand Prix 2012/13 (9),
London 2012

a). 23.¥xe6! ist ein starker
Zug!

b). 23.¥xe6? ist ein schwacher
Zug!

Der Partiezug 23.¥xe6! ist sehr
gut. Ob er bei optimalem Spiel
des Nachziehenden zum Sieg
geführt hätte, ist zwar nicht
glasklar, aber die Chancen wä-

ren ausgezeichnet gewesen.
23...fxe6 24.¦xe6+

24...¢d7?? Das verliert for-
ciert.

Einzig 24...¢f7™ hätte
Schwarz im Spiel gehalten.
Nach 25.£h5+ g6 26.£f3 ¦hf8

26...£d4 27.£b7+ +-

27.¦xf6+ ¢g8± hätte der Vize-
Weltmeister noch ums Remis
kämpfen können.

Analysediagramm

25.£g4!+- Nun drohen fürch-
terliche Abzüge. 25...¢c7
26.£c4+ ¢d7 27.£a4+ ¢d8
28.£xa6

Oder sofort 28.¦e8+ ¦xe8
29.¦xe8+ ¢c7 30.£c4+ +-

28...¢d7 29.£b5+ ¢d8
30.¦e8+ +- Schwarz gab auf.
1–0

Kombination #18

Weiß am Zug

Ding Liren - Bwalya
40. Schacholympiade (1),
Istanbul 2012

a). 29.¥xe6
b). 29.¤xe6+
c). 29.f5
d). 29.¦xe6

29.f5!!+- Sämtliche Opfer auf
e6 sind auf ihre Weise interes-
sant und durchaus nicht unge-
fährlich für Schwarz, aber nur
der Partiezug ist wirklich töd-
lich. 29...¥xe5? Das macht es
Weiß zu einfach.
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Um die Kombination korrekt
zu lösen, musste man erken-
nen, dass Schwarz nach
29...gxf5 30.¦xf5 exf5
31.¦xe8+ ¢xe8 32.£xg7+- auf
Verlust steht.

Analysediagramm

Der ¦e5 hängt, f7 hängt und
£g8+ ist ebenfalls unange-
nehm. Alles kann Schwarz
nicht decken. Computer schla-
gen noch das hoffnungslose
Endspiel nach 32...¦d5

32...£e7 33.¥xf7+ +-

33.£g8+ ¢d7 34.£xf7+ ¢d8
35.¥xd5 cxd5 36.£f8+ ¢d7
37.£xf5+ +- vor.

In der Partie folgte 30.¦xe5
gxf5 31.¥xe6! ¥xe6
32.¦xe6+- Angesichts der
Drohung £h8# gab Schwarz
auf. 1–0

Kombination #19

Weiß am Zug

Caruana - Carlsen
5. Grand Slam Masters Final (1),
Sao Paulo/Bilbao 2012

a). 82.d5
b). 82.c3
c). 82.¢xe4
d). 82.f6

Kurz zuvor hatte Schwarz sei-
nerseits noch auf Gewinn ge-
standen. Unter diesem Ein-
druck verlor Carlsen kurz das
Gefühl für Gefahr und wurde
von 82.d5!+- überrascht. Das
hatte die Nummer 1 der Welt-
rangliste übersehen. Weiß ge-
winnt, denn dieser Bauer mar-
schiert einfach durch.

82.c3? ¦c2 83.d5 ¦xc3+
84.¢xe4 ¦a3 85.d6 ¦a7
86.¥e7 h4! 87.¥xh4 ¦f7
88.¢e5 c3 89.¢e6 ¦f8 90.f6 c2
91.¥g5 ¢xg3 92.¢e7 ¦a8
93.d7 ¢h3 94.d8£ ¦xd8
95.¢xd8 g3 96.f7 g2 97.f8£
g1£=

82.¢xe4?? ¦xc2 83.f6 ¦f2
84.d5 c3 85.¢e5

85.d6 c2 86.¥g5 ¦xf6-+

85...¦a2! 86.f7 ¦a8 87.¢e6 c2
88.¥g5 ¢xg3 89.d6 h4-+

82.f6?? ¦xc2 83.¢xe4 ¦e2+
84.¢f5 c3 85.f7 c2 86.¢g6
¦f2-+

82...¦xc2 83.d6 c3 84.d7 ¦d2
85.d8£ ¦xd8 86.¥xd8

86...h4 87.gxh4 g3 88.f6 c2
89.¢d2 e3+ 90.¢xc2 e2
91.¥a5 Schwarz gab auf. 1–0

Kombination #20

Weiß am Zug

Caruana - Aronian
5. Grand Slam Masters Final (9),
Sao Paulo/Bilbao 2012

a). 30.¤f5
b). 30.¥g5
c). 30.e5
d). Ein anderer Zug!

30.e5!+- Ganz  klar  der  beste
Zug!
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30.¥g5?? ¥xg5 31.¤xf7+ ¦xf7
32.£xf7 cxb2 33.¦ab1 £c3³
sieht eher Schwarz leicht im
Vorteil.

Analysediagramm

30.¤f5!? ist schon deutlich
besser, aber der Gewinn nach
beispielsweise 30...¦d7
31.¤xd6 ¦xd6 32.e5 ¥xe5
33.¦xe5 ¤c4 34.¦e2 cxb2
35.¥xb2 ¤xb2 36.¦xb2 ist auf-
grund des anfälligen weißen
Königs noch nicht in trockenen
Tüchern.

Analysediagramm

30...¥xe5 31.£e4!? Diese
Mattdrohung war nicht unbe-
dingt nötig.

Einfach und gut war 31.¦xe5
¦xe5 32.¤xf7+ ¢g8 33.¤xe5
dxe5 34.£e4 g6 35.£xe5+-

31...g6 32.£h4 f6

33.¦xe5! Also doch! Alle an-
deren Züge hätten den Sieg
verschenkt. 33...dxe5
34.£xf6+ ¦g7 35.£xe5 £e8
36.£xc3

36...¦c8

36...¤b7 37.¥g5 Nun droht
natürlich permanent ¥f6.
37...¦c8 38.£d4 ¤d6 39.¦f1
¤f5 40.¥xf5 gxf5 41.¤xf5+-

37.£xa5 ¦e7 38.¥g5 ¦e2+
39.¢g1 Schwarz gab auf. 1–0


